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Zum Buch 
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9

Seelenproviant – VorwortSeelenproviant – Vorwort

Mein Ränzchen habe ich schon oft gepackt: für die 
Wanderung über Berg und Tal, für die lange Zugfahrt 
in den Norden, die Radtour am breiter werdenden 
Fluss entlang. Mitgenommen hab ich was gegen den 
Durst, ein nahrhaftes, belegtes Brot (immer noch 
gerne: Gouda oder Salami) und einen Apfel für zwi-
schendurch (nicht, weil ich Äpfel besonders liebte, aber 
sie bringen halt gut über die Runden) – und als kleines 
Extra gibt’s ein Schokolädchen dazu, oder, wenn es zu 
warm ist, einen gesunden Riegel. Wenn ich auf Wan-
derschaft bin – das ist wahr –, lass ich’s mir gut gehen!

Dass unser Leben eine Wanderschaft, eine Pilger-
fahrt sei, das ist ein altes, christliches Motiv, das sich 
gewiss auch aus der Erkenntnis speist, dass Jesus ein 
Wanderer war, der von Dorf zu Stadt zog, um von Gott 
zu erzählen, Menschen zu heilen, ihnen mit offenem 
Ohr und offener Hand zu begegnen. An Jesus, dem 
Wanderer, wird erlebbar, wie Gott selbst mitgeht: vier-
zig Jahre durch die Wüste, in der wechselvollen Ge-
schichte seines Volkes, mit jedem und jeder auf seinem 
und ihrem ganz persönlichen Lebensweg.

Um den zu gehen, den Lebensweg, um die Steigun-
gen zu schaffen, die dunklen Talgründe zu durchschrei-
ten, den Pfad am Abgrund nicht zu fürchten, um gut 
gelaunt loszuschreiten oder sich ab und an Meter um 
Meter nach vorne zu schleppen – braucht es Proviant, 
»Seelenproviant«. Ein gutes Schlückchen, ein nähren-
des Häppchen, einen schmackhaften Bissen, ein kräf-
tigendes Mahl. Wenn ich vor einer schweren Entschei-
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10

dung stehe, wenn ich nicht weiß, ob rechts oder links, 
steil nach oben oder querfeldein, wenn eine Krankheit 
mich zur unfreiwilligen Rast zwingt – oder ich einfach 
mal etwas zum Lachen ins Herz und auf die Lippen 
brauche, wenn ein unverhofftes Glück mir schier den 
Atem raubt oder mir eine Begegnung zu denken gibt …,  
dann brauche ich Kraft und die muss genährt sein. 
Dann sind Reserven nötig, Erfrischungen, dann darf 
es an Substanz nicht fehlen.

»Seelenproviant« heißt dieses Büchlein mit kur-
zen, eingängigen Andachten, weil es genau dies den 
Leserinnen und Lesern bereiten möchte: einen Hap-
pen Ermutigung, ein gutes Stück Trost, einen frischen 
Trunk Lebensfreude. Wenn Sie mögen, nehmen Sie es 
zur Hand und lassen Sie es sich munden.

Dieses »Andachtsbuch für unterwegs« hat drei Ab-
teilungen: Die »Früchte« im ersten Teil machen Lust 
auf das Leben, durch das Gott mit uns geht – Alltägli-
ches wird aufgegriffen und auf Gott hin durchsichtig 
gemacht. Beim »Vollkorn« geht es kernig zu, da haben 
Sie etwas zum Kauen – hier findet sich Nachgedach-
tes besonders zum Kirchenjahr. Und das Dessert ist 
»was Süßes« zum Schluss, da können Sie sich das ein 
oder andere auf der Zunge zergehen lassen und den 
Geschmack an Leben und Lebendigkeit behalten. Die-
ses ganze Menü hat mich zu einem guten Teil in Zeiten 
beschäftigt, da ich selbst sehr krank und auf der Su-
che nach Trost und Ermutigung war; da habe ich mich 
selbst mit Worten und am Wort genährt.

Einige dieser Texte sind als geistliche Kolumnen, als 
»Gedanken zum Sonntag« im WO, der Sonntagszeitung 
des Badischen Tagblattes (Baden-Baden), entstanden, 
andere wurden für die Website der Evangelischen 
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Der ExperteDer Experte

Und jetzt dachte ich schon, ich hätte ihn gefunden – 
ihn, der’s versteht, ihn, der’s einfach kann. Mit wel-
chem Gebrechen ich auch komme, er weiß Rat; was 
immer mich prügelt und plagt, er nimmt’s mir ab. Und 
da sitzt er leibhaftig vor mir, hat ein breites Lächeln 
und eine starke Hand: Ernesto (Name geändert, ver-
steht sich), Ernesto, der »Wunderexperte«. So steht es 
auf seinem Namensschild: »Ernesto ..., Pflegefachkraft, 
Wundexperte«. 

Ah, äh, Moment, da ist jetzt was falsch – und leider 
ist es mein Leseeindruck. Wir lachen, als ich ihn darauf 
anspreche, und nicht ohne Bedauern sagt der Mann an 
meinem Krankenbett: »Tut mir leid, Herr Weiß, mit 
Wundern kann ich nicht dienen.« Schade eigentlich, 
ich könnte ein Wunder gerade ganz gut brauchen – und 
wie viele Hundert, Tausend, Millionen warten nicht 
auch auf ihr ganz persönliches, hilfreiches, erlösendes 
Wunder. Wo ist er, der Wunderexperte?

Manchmal – gerade in Situationen wie diesen, da 
der Schmerz groß ist und größer noch die Furcht – 
möchte ich Gott so sehen und ihn in Anspruch neh-
men: »Tu doch was, Wundermann!« Aber er verweigert 
sich – ich weiß nicht, warum.

Vielleicht, weil er eben kein »Wunderexperte« ist, 
kein göttlicher Alleskönner, der mit arroganter Hei-
ler-Miene durch die Lebensläufe saust und überheblich 
oder gnädiglich alles zurechtbringt.

Tatsächlich ist Gott ein »Wundexperte«, einer, der 
mir liebevoll nahe ist, wenn ich verwundet bin, der um 
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die Wunde weiß, die mich so tief verletzt hat. »Durch 
seine Wunden sind wir geheilt, auf dass wir Frieden 
hätten« klingt es uns bisweilen vorweihnachtlich aus 
Händels Messias und aus dem Jesajabuch herüber. Ich 
weiß nicht, ob das stimmt, aber ich halte mich daran 
fest. Ich bin ein Experte in Sehnsucht. 

Gott, sieh meine Wunde an, nimm meine Hand  
und halte mich. Ich brauche deinen Trost, jetzt!
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